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Bei der Rastatter Greiserdruck GmbH stehen die Maschinen nie still:
   „Nachtschichten sind bei uns beliebt“

Nicolette Kressl auf Sommertour
Wie nachts unter Zeitdruck die Rotationsmaschinen bedient werden, damit am nächsten Morgen pünktlich Kataloge, Zeitungen und Beilagen vor der Haustür liegen, konnte die sozialdemokratische Bundestagsabgeordnete und Parlamentarische Staatssekretärin beim Bundesminister der Finanzen Nicolette Kressl bei einem nächtlichen Besuch der Greiserdruck GmbH & Co. KG hautnah miterleben. Das Rastatter Familienunternehmen war eine der sieben Stationen ihrer Sommertour „Menschen, die nachts für Menschen arbeiten“, die sie eine Woche lang quer durch den Wahlkreis führt. 

In einem Rundgang durch die Firma und das Rotationsgebäude erläuterten die beiden Geschäftsführer Dr. Dietmar Greiser und Christoph Greiser der Politikerin anschaulich, wie Druckplatten aus Aluminium entstehen, diese in die Maschinen gelegt werden, riesige Papierrollen gewechselt werden, der Druck in der schallgekapselten Anlage anläuft und aus der Schaltzentrale gesteuert wird. 
Der Betrieb, der auch regelmäßig ausbilde, arbeite in drei Schichten, wovon die Nachtschicht am stärksten besetzt sei, erklärte Dr. Greiser. Die Nachtschichten seien nicht nur wegen der Nacht- und Wochenendzuschläge für die Angestellten besonders beliebt: Wer in der Nacht von Sonntag auf Montag arbeite, erhalte auch eine attraktive so genannte Sonntagsantrittsgebühr.  

Die Abgeordnete erfuhr auch, dass eine mittelständische Druckerei wie Greiserdruck in Sachen Aktualität vergleichsweise schnell reagieren könne: Während überregionale Tageszeitungen durch weite Strecken lange Auslieferungszeiten einkalkulieren müssen, könne man in Rastatt noch zu viel späteren Zeitpunkten redaktionelle Änderungen vornehmen.

„Mit welch ungeheurer Präzision hier mitten in der Nacht unter Hochdruck gearbeitet wird, ist kaum einem Zeitungsleser morgens bewusst.“, zeigte sich Nicolette Kressl nach dem Besuch der Druckerei beeindruckt.
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Nicolette Kressl, MdB (Mitte), und Geschäftsführer Dr. Dietmar Greiser (r.) begutachten druckfrische Zeitungen
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